
2. Sonntag vor dem 1. Advent
Volkstrauertag (Halbmastbeflaggung)

Der Volkstrauertag wurde 1919 vom Volksbund Deutscher Kriegsgräber als Gedenktag für die
gefallenen deutschen Soldaten des Ersten Weltkrieges vorgeschlagen. 1922 fand die erste
Gedenkstunde im Reichstag statt.

Heute ist dieser Tag ein nationaler Trauertag zum Gedenken der Opfer des Nationalsozialismus und
der Toten beider Weltkriege. Er wird seit 1952 immer am zweiten Sonntag vor dem ersten Advent
begangen.


